
Znhasi. 

Seite 

I. Teil: Die Einleitung der Schlacht. 

I. Die Ernennung des Generals von Hindenburg zum Ober­
befehlshaber der Ostarmee 15 

Die deutsche 8. Armee und ihre Aufgabe. — Gumbinnen und Rück­
zug, Eingreifen der OHL. — Die Auswahl der neuen Männer. — 
Genm. Ludendorff in Koblenz. — Mit Gen. v. Hindenburg nach dem 
Osten. 

II. Die ersten Entschlüsse des Generals v. Hindenburg 23 
Letzte Maßnahmen des Vorgängers. — Lage beim Eintreffen in 
Marienburg am 23.8. nachm. — Entschluß zur Schlacht und erste 
Befehle. — „Wir wollen zu einander Vertrauen fassen". 

III. Das Gefecht des XX. Armeekorps bei Frankenau, Sahna und 
Orlan am 2Z. und 24. August 30 

Der Abwehrsieg der 37. Infanterie-Division. 
Die Truppen des Gen. v. Schultz am 23.8. vorm. — Die Stellung 
der 37. Jnf.Div. — Abwehr der 75. Jnf.Brig. bei Frankenau. — 
Kampf der 73. Jnf.Brig. — Gegenstoß des Genm. Wilhelmi. — Als 
es dunkel wurde. — Beim GenKdo. — Der Befehl zum Rückzüge. — 
Schwieriger Abzug der 75. Jnf.Brig. — Am 24.8. vorm. beim Gen. 
v. Scholtz, weiteres Zurückbiegen des nördlichen Korpsflügels. — 
Rückblick. 



8 Inhalt. 

Seite 
IL Teil: Oer Sieg über die feindlichen Klügelkorps. 

I. Das Armee-Oberkommando am 24. und 25. August .... 44 
Der Ernst der Lage am 24.8, — Festsetzung des Angriffs auf den 
26.8. früh. — Russische Funksprüche am 25. 8. — Fahrt zum Gen. 
v. Francois. — Die entscheidenden Befehle. 

II. Die kämpfe des I. uud XX. Armeekorps am 26. August. 
I. Der Angriff des I. Armeekorps und die Einnahme von Gr. Kosch-

la«, Seeben und Heinrichsdorf. 50 
Aufgabe und Absichten des Gen. v. Francois. — Angriff der 1. Inf. 
Div. auf Seeben, der 2. Jnf.Div auf Gr. Koschlau. — Eingreifen 
der 5. Ldw.Brig. — Fortsetzung des Angriffs am Nachmittag. — 
Kampf der 2. Jnf.Div. u. S. Ldw.Brig. bei Heinrichsdorf. — Gen. 
v. François fetzt den Angriff gegen Usdau auf den 27.8. fest. 

2. Die kämpfe des XX. Armeekorps. 57 
Der Nachmittagsangriff der 41. Infanterie-

Division. 
Der Borm. des 26.8. beim Gen. v. Schultz. — Die 41. Infoio, und 
ihre Ausgabe. — Angriff der 74. Jnf.Brig. — Angriff der 
72. Jnf.Brig. — Der Abend bei der 41. Jnf.Div. — Angriff der 
37. Dio. — 73. Jnf.Brig. bei Mühlen. — Dio. Unger und 3. Res.Div. 

III. Die kämpfe des I. uud XX. Armeekorps am 27. August. 
1. Der Armeebefehl für den Angriff. 67 

Lage am 26.8. abds. — Armeebefehl für I. und XX. A.K. — Ein­
treffen des A.O.Ks. auf dem Gefechtsstand am 27.3. früh. 

2. Der Sieg des I. Armeekorps bei Usdau. 70 
Angriffsbefehl des Gen. v. François vom 26.8. abds. — Falsche 
Nachricht vom Falle Usdaus. — Ihre Folgen. — Angriff und ernste 
Lage der S. Ldw.Brig. — Angriff der 2. Jnf.Div.! Rückschlag bei der 
3., Erfolg bei der 4. Jnf.Brig. — Einnahme Usdaus durch 1. Inf. 
Div. u. Brig. Schmettau. — I. AK. schwenkt nach Süden — Gen. 
v. François hält die Verfolgung an. — Abfchluhkämpfe beim Inf. 
Rgt. 45 u. 5. Ldw.Brig. — Rückblick. 

3. Die kämpfe beim XX. Armekorps. 84 
Korpsbefehl vom 26.8. abds. — Vorgehen der 41. Inf Div. am 27.8. 
morgens. — Vorgehen der 75. Jnf.Brig. — Inf.Rgt. 147 u. Div. 
Unger schlagen russischen Angriff bei Mühlen ab. — 3. Res.Div. — 
Falsche Nachricht über russischen Durchbruch und ihre Wirkung. — 
Schwächung des Südflügels, Verstärkung des Nordflügels. 



Inhalt. 

Seite-
IV. Der Sieg des XVII. Armeekorps und des I. Reservekorps. 

1. Der Anmarsch. 95 
Nachwirkungen von Gumbinnen. — Außerordentliche Marsch­
leistungen. — Vereinbarung der beiden Komm. Gen. für den 26.8. 

2. Der Angriff des XVII. Armeekorps. 99 
Früher Aufbruch. — Hinhaltendes Gefecht der 36. Jnf.Dio. — An­
marsch der 35. Jnf.Dio. — Gen. v. Mackensen befiehlt den Angriff. 
— Verfolgung in der Dunkelheit. 

3. Der Angriff des Refervekorps. 195' 
Bereitstellung und Angriffsbefehl des Glts. v. Below. — Angriff der 
36. Ref.Div. auf Gr. Bössau. — Angriff der 6. Ldw.Brig. — Vor­
marsch der 1. ResDiv. — Rückblick auf den Kampf beider Korps. 

4. Die Verfolgung am 27. August. 111 
Beim A.O.K. — Fortsetzung des Angriffs nach Süden unter Siche-
rung gegen Norden. — Der Feind zieht ab. — XVH A.K. verfolgt. 
— I. R^K. wird westwärts abgedreht. 

III. Teil: Die Einkreisung der russischen Mitte. 
I. Der allgemeine Angriff am 28. August. 

1. Der Armeebefehl für den 28. August. 116 
Das A.OK. am 27.8. nachm. — Entwurf für den Armeebefehl. — 
Abänderung des Befehls. — Weitere Nachrichten. 
2. Der Angriff des XX. Armeekorps und der Landwehr-Division 

Goltz bis zum Mittag des 28. August. 
a) A.O.K. u. Gen.Kdo. am Morgen in Frögenau . . 121. 
Verschiedene Gesamtauffassung. — Angriffsbefehl des Gen. 
v. Schultz. — Alles hängt von der 41. Jnf.Dio. ab. — Die Tat des 
Glts. v. Morgen. 
b) Das Unglück der 41. Jnfanterie-Division. . . 124-
Aufgabe und Divisionsbefehl. — Vormarsch bei Nacht und Nebel. — 
Jnf.Rgt. 59 bei Waplitz. — Kampf der 74. Jnf.Brig. — Rückenfeuer 
von Süden. — Rückzug aus der Umklammerung. — Zustand der 
Truppe. — Hatte das so kommen müssen? 
o) Der Sieg bei Hohen st ein 135> 
Aufgabe und Angriffsentschluß des Glts. v. Morgen. — Angriff der 
Dio. Unger bei Mühlen. — 5. Res.Jnf.Brig. nimmt Tröbnitz. — 
6. Res.Jnf.Brig. nimmt Hohenstein. — Eintreffen der Ldw.Div. 
Goltz. — Russischer Vormarsch von Allenstein. — Trotzdem ent-
schlossener Angriffswille. — Sieg der Brig. Oertzen bei Mörlen. 



10 Inhalt. 

Sette 
Z. Der Verfolgungsbefehl vom 28. August mittags. 

a) Beim Armee-Oberkommanda in Frög enau . . 146 
Enttäuschungen am Vormittag. — Sieg und Berfolgungsbefehl am 
Mittag. 
b) DieKämpfedesI. Armeekorps a m28. August. . 148 
Aufgabe des Korps. — Angriff auf Solbau am Vormittag (5. Ldw. 
Brig. u. 1. Inf.Div.). — Weisungen vom A.O.K, und Abmarsch auf 
Neidenburg. — Gefecht der 2. Inf.Div. bei Lissaken. — Kavallerie u. 
Brig. Schmettau nehmen Neidenburg. — 1. Inf.Div. u. 5. Ldw.Brig. 
v) Die Nachmittagskämpfe des XX. Armeekorps 

und der Landwehr-Division Goltz 159 
Berfolgungsbefehl und 41. JnfiDiv. — Angriff des Inf.Rgts. 147 
und der 70. Ldw.Brig. — Berfolgungskämpfe der Dio. Unger und 
der S. Ref.Jnf.Brig. — Anmarsch der 37. Inf.Div. und ihr Ein-
greifen bei Hohenstein. — Abfchluhkämpse bei 6. Res.Inf.Brig. u. 
Ldw.Div. Goltz (Räumung des Kämmerei-Waldes). 

4. Die Märsche und kämpfe des I. Reservekorps und des 
XVII. Armeekorps am 28. August. 170 

Unstimmigkeiten. — Marsch auf Weitstem und Abbiegen nach 
Süden. — Vorhut der 36. Res.Div. bei Allenstein. — Nachtgefecht 
der 36. Res.Div. bei Darethen. — Gefechte der 1. Res.Div. bei 
Zasdroh und Darethen. 

5. Das Armee-Oberkommando am Rachmittage des 2S. Aug. 176 
Siegesstimmung. — Vorbereitungen zum Angriff gegen Rennen-
kämpf. — Enttäuschungen am Abend und neue Befehle. 

Tl. Die Fortsetzung der kämpfe am 29. August. 
1. Der Endkampf bei Hohenstein. 181 

Angriff des l. R.K. — Gefecht bei Wuttrienen. — Kampf der 1. u. 
36. Ref.Div. bei Grieslienen. — Kampf der Brig. Oertzen, 6. Ref. 
Inf.Brig. u. 37. Inf.Div. bei Mörlen u. Hohenstein. — Die Russen 
ergeben sich. — Neue Aufgaben. — Rückblick. 

2. Die Vers olgungskämpfe. 
a) Die Truppen des Generals v. Scholtz . . . . 189 
Befehl des Gen. v. Scholtz. — Gefecht der 3. Res.Div. bei Schwedrich. 
— Kämpfe der 41. Inf.Div. 
b) Die Truppen des Generals v. Francois . . . . 192 
Befehle des Gen. v. Francois. — Vorgehen der 2. Inf.Div. — Ge­
fecht der 1. Inf.Div. bei Neidenburg. — Uberholende Verfolgung 
durch Brig. Schmettau u. Kavallerie. — Beim Gen.Kdo. am 
Abend. 
e) Da s XVII. Armeekorps 198 
•28.8. Verfolgung bis zum letzten Hauch von Mann und Roß. — 
.29.8. 36. Inf.Div. bildet eine Barriere, 35. verfolgt. — Der Ring 
geschlossen. 



Inhalt. 11 

Seite 
IV. Teil: Oer Abschluß der Schlacht. 

I. Die Abwehr der russischen Entsatz- und Durchbruchsversuche am 
30. und 31. August. 

1. Die Maßnahmen des Armee-Oberkommandos bis zum 30. Aug. morg. 204 
Armeebefehl für den 30.8. — Überraschungen: Rennenkampf geht 
zurück, ruff. I. u. VI. Korps greifen an auf Neidenburg u. Ortels-
bürg. — Umfassende Gegenmaßnahmen. 

2. Der Kampf des l. Armeekorps bel Neidenburg. 207 
Gefahr von Süden. — Uberraschende Fliegermeldung am 30.8. früh. 
— Gen. v. François meistert die Lage. — Gefecht bei Neidenburg 
<2. Inf.Div. u. 5. Ldw.Brig.). — 31.8. Der Gegner hat sich der ihm 
zugedachten Einkreisung entzogen. 

Z. Die Kämpfe des XVII. Armeekorps bei Orkelsburg. 
Gefecht am 29.8. nachm. — Abwehr und Entsatz am 30.8. 

4. Die Abwehr der Njemen-Armee. 217 
Festung Lützen. — 1. Kav.Div. — An der Passarge. — Festung 
Königsberg. 

II. Die Gefangennahme der eingeschlossenen Russen 220 
I. A.K.: Nachtmarsch und Kampf der 2. Inf.Brig.; Vorgehen der 
3. Inf.Brig.; Überfall bei Malgaofen, Tod des Genm. v Trotha. 
— XVn. A.K.: Hus.Rgt. 5; Kolonne Schmidt v. Knobelsdorf bei 
Kannwiesen u. Malgaofen. — Brig. Schmettau bei Willenberg. — 
Letzte Durchbruchsversuche bei Reuschwerder u. Puchallowen. — 
Siegesfreude. 

III. Sie russischen Operationen 230 
Russische Pläne. — Frankreich treibt zur Eile. — Unterschätzung des 
Gegners seit Gumbinnen und Lahna/Orlau. — übereilter Vormarsch 
der Narew-Armee; Niederlagen überall; Gefangennahme. — Gen. 
Shilinski u. Gen. v. Rennenkampf während der Schlacht. 

I V. Das Ende der Schlacht , , 250 
Der Name „Tannenberg". — Dank des Obersten Kriegsherrn. — 
Beutezahlen und Verluste. — Siegesstolz und Dankbarkeit. 

V. Teil: Rückblick. 

Der Eindruck des Sieges. — Bewertung des Gegners. — Stärke-
verhältnifse. — Innere Überlegenheit der deutschen Truppe. — Ver-
dienste der Unterführer. — Wille und Kunst der Führung. — Ge-
schichtliche Vergleiche. — Ausklang. 



12 Inhalt. 

Anlagen. 
Seite 

1. Quellennachweis 255 
2. Kriegsgliederung 258 
3. Verzeichnis der Kommando st ellen un'dTrup-

pen teil e 265 


